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Oberst Christian Gnerlich
Leiter

Militärischer Werdegang

1989 bis 1992 Diensteintritt in die Bundeswehr  
und Ausbildung zum Offizier der Panzertruppe

1992 bis 1996 Studium der Sportwissenschaften an der Universität der Bundes-
wehr in München

1996 bis 1998 Zugführer in der 3. Kompanie des Panzerbataillons 363 in Külsheim

1998 bis 2001 Kompaniechef der 4. Kompanie des Panzerbataillons 304  
in Heidenheim

2001 bis 2002 Hörsaalleiter der Offizierausbildung an der Panzertruppenschule in 
Munster

2002 bis 2004 Adjutant des Kommandeurs der Panzertruppenschule und General 
der Panzertruppen in Munster

2004 bis 2005 
 
 
dabei 2004 
 
dabei 2005

S3-Stabsoffizier (Stabsabteilung 3, Ausbildung und Übung) und 
stellvertretender Kommandeur des Panzerlehrbataillons 93 in 
Munster 
S3-Stabsoffizier und stellvertretender Kommandeur des Bataillons 
der Operational Reserve Forces (ORF) in Prizren in Kosovo 
Verbindungsstabsoffizier des ORF-Bataillons zum Headquarter in 
Pristina in Kosovo

2005 bis 2006 Teilnehmer am Generalstabslehrgang International an der  
Führungsakademie der Bundeswehr in Hamburg

2006 bis 2008 
 
dabei 2007

Leiter der Generalstabsabteilung 2 (Militärische Sicherheit) der  
Panzerbrigade 14 in Neustadt/Hessen 
Chief ASIC der Multinational Task Force South in Prizren in Kosovo

2008 bis 2010 Dezernatsleiter der Generalstabsabteilung 3 Ausbildung bei der 
Division Luftbewegliche Operationen in Veitshöchheim

2010 bis 2012 
 
dabei 2010

Leiter der Gruppe Truppenfachlehrer an der Infanterieschule in 
Hammelburg 
CJ3 Chief Plans im Regional Command North in Masar-i Scharif in 
Afghanistan

Name Christian Gnerlich
Geburtsdatum 24. Februar 1970
Familienstand verheiratet, zwei Söhne
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2012 bis 2014 Referent beim Inspekteur des Heeres im Büro Berlin und beim 
Kommando Heer (Zentrale Aufgaben) in Strausberg

2014 bis 2015 Kommandeur des Panzerbataillons 104 in Pfreimd

2016 bis 2017 Referent im Bundesministerium der Verteidigung (SE II 3) in Berlin

2018 bis 2019 Fachgruppenleiter II beim Ausbildungskommando in Leipzig

2019 bis 2020 Gruppenleiter in der Generalstabsabteilung G3 (Laufende Operatio-
nen) beim Multinationalen Kommando Operative Führung in Ulm

2020 bis 2021 Hörsaalleiter des Lehrgangs Bataillonskommandeure und Bereichs-
leiter Innere und Soziale Lage beim Zentrum Innere Führung in 
Koblenz

2021 bis 2025 
 
dabei 2025

Stellvertretender Kommandeur der Panzerlehrbrigade 9 und Kom-
mandeur der Brigadeeinheiten in Munster  
Führer des Deutschen Kontingents der Mission enhanced Forward 
Presence (eFP) in Litauen

seit 20. März 2025 Leiter des Gefechtssimulationszentrums Heer in Wildflecken

2000 Ehrenkreuz der Bundeswehr in Silber

2004 Einsatzmedaille KFOR in Bronze 

2010 Einsatzmedaille ISAF in Bronze

2010 NATO Einsatzmedaille ISAF

2011 Ehrenkreuz der Bundeswehr in Gold

2025 Einsatzmedaille eFP in Bronze

2025 Lithuanian Armed Forces Medal for Contribution to Mutual Support (Litauen)

Orden und Ehrenzeichen


